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Politiſche Ueberſicht
Ueber die Anſprache des Kaiſers an die potsdamer

Rekruten iſt eine amtliche Aufklärung bis zur Stunde noch
nicht erfolgt Alſo haben wir eine ſolche wohl kaum noch zu
erwarten Von einer Seite welche über ſolche Dinge gewöhn
lich gut unterrichtet iſt geht uns eine Mittheilung über die
Anſchauungen zu welche für den Sinn jener W maß

ebend geweſen ſein ſollen Wir entnehmen derſelben das
achſtehende

Berlin 5 Dez Eigenbericht Die des Kaiſersan die Rekruten iſt hauptſächlich durch die Anſchauung ver
anlaßt worden daß die Sozialdemokratie ihre Agitation vor
wiegend auf die Jrreleitung der Jugend richtet Vielfach
und das gilt beſonders von den großen Städten ſeien ſchon

die Schulkinder von ihr ſo ſehr beeinflußt daß ſie auf Bebel
und Singer wie auf das Evangelium ſchwören Demgemäß
wachſe die Zahl der ger der Sozialdemokratie unter den

Rekruten von Jahr zu Jahr mehr an So lange ſolche Leute
ſich bei den Fahnen befänden hüten ſie ſich ihre wahre

Geſinnung zu bekennen Soweit es ſich jedoch irgend durchführen iuſſe wirken ſie in den Quartierſtuben heimlich dafür
wodurch dann vielfach eine Verſchleppung aufs flache Land

bewirkt werde Verſchiedentlich ſeien auch wieder Verſuche
emacht worden ſozialdemokratiſche Druckſchriften in größeren

Mengen in die Kaſernen zu ſchmuggeln trotz der ſcharfen
en der Eingäuge und der Durchſuchungen der Mann

ſchaften Alle dieſe Umſtände ſeien zur Kenntniß des Kaiſers
gebracht worden und ſo ſei die Anſprache entſtanden

Angenommen auch dieſe düſter gefärbte Darſtellung entſpräche
den thatſächlichen Verhältniſſen ſo fürchten wir doch daß
Anſprachen von dem Wortlaute wie die mitgetheilte eine
noch mehr aufreizende Wirkung haben werden Freilich wiſſen
wir nicht genau ob der Wortlaut auch wirklich richtig berichtet
war müſſen das aber annehmen ſo lange keine amtliche
Widerlegung erfolgt

Jm Verlaufe der Auseinanderſetzungen welche an den be
kannten Erlaß des Kaiſers nach dem Prozefz Heinze ſich
anknüpften machten wir die Bemerkung daß es ſich nicht um
die Mißſtände der öffentlichen Proſtitution allein handeln
könne daß viel gefährlicher und verderblicher diejenige
rn ſei welche im geheimen r Unweſen treibe

n demſelben Sinne iſt eine Zuſchrift gehalten welche uns
heute zugeht wie folgt

Berlin 4 Dez Eigenbericht Jn Kreiſen der Geiſtlich
keit wird in vertraulicher Weiſe die Frage erörtert ob es nicht
gerathen ſei auch gegen die heimliche Proſtitution der

ſogenannten Ausgehaltenen energiſch vorzugehen Nachweis
lich leben hier mehrere Tauſend zum Theil inmitten des aus
geſuchteſten Luxus und der größte Theil ihrer Beſchützer
gehört der Handelswelt und den ihr verwandten Kreiſen an
Schauſpielerinnen mit und ohne Gage Konfektionsdamen und
andere Geſchäftsfräulein die nur zum Scheine einem bürger
lichen Erwerb nach geben Sprach und andere Lehrerinnen
ſtellen dabei die Mehrzahl Von der Polizei werden ſie
meiſtens nicht beläſtigt Zunächſt wird beabſichtigt eine
genaue Liſte dieſer Damen möglichſt unter Namhaftmachung
ihrer Beſchützer aufzuſtellen und auf dieſer Grundlage ent
ſprechende Anträge beim er einzubringen Jn
Fällen wo ſie mit den Eltern die Wohnung theilen ſoll
gegen dieſe der Kuppelparagraph angerufen werden ebenſo
wider die Haus wirthe welche derartige Verhältniſſe mit
Wiſſen und Willen begünſtigen

Aus dem luſtigen alten Hamburg
I

Hamburger Theater Erinnerungen
Jede Stadt die große ebenſo wie die kleine hat unter

thren Bewohnern gewiſſe Typen die aus dem Rahmen desAlltagsmenſchen mehr oder weniger heraustreten in ihren

Einrichtungen Bauwerken in den Lebensgewohnheiten der
Bürger hat ſich im Laufe der Zeit allerlei herausgebildet
was man als charakteriſtiſch n kann und das einem
Fremden alsbald auffällt während Auge und Gefühl der Ein
geſeſſenen für all dergleichen abgeſtumpft iſt Jede Stadt
wir wiederholen es hat beſonders in ihrer Vergangenheit
Abſonderlichkeiten in Perſonen und Sachen aber nicht jede
hat einen Mann der Sinn und das rechte Verſtändniß dafür
hat der ſie aufſucht und ſammelt und was mehr iſt als das
auch die Gabe hat das Einzelne in hübſche Formen zu kleiden
und ihm ſo allgemeines Jntereſſe zu verleihen Einen ſolchen
Mann hat nun aber Hamburg dort hat es Dr Albert
Borchert unternommen unter dem Titel Das luſtige
alte Hamburg zwei Bände erſcheinen zu laſſen die einen
Sie Schatz von Mittheilungen über Perſonen und Dinge
enthalten die im vorigen Jahrhundert und bis in die Neuzeit
hinein in Hamburg von ſich reden machten die man belachte
die man beklagte und die in ihrer Geſammtheit ein Bild des
hamburger Volkslebens uns geben wie es chargkteriſtiſcher
kaum gedacht werden kann

Gewiß werden unſern Leſern einige Proben aus dieſem
luſtigen Buche willkommen ſein und ſo wollen wir denn zu
nächſt ein äußerſt orginelles Kunſtinſtitut das Elyſium
theater, mit ſeinem noch originelleren Direktor dem ſeligen
Dannenberg herausgreifen da beide in der neueren Zeit

der Direktor ſchloß ſeinen Muſentempel erſt 1868 wohl
kaum ihresgleichen finden dürften 4

och s erſter HeldendarſtellerVon ihm übernahm
die Direktion und verhalf dem Theater zu einemDannenber

Ruf der weit über die Grenzen Hamburgs hinausging Dannenberg war ein überaus biederer und thätiger Mann der

keinen Augenblick des Tages ohne Arbeit vorubergehen ließ

Vor anderen Blättern war zuerſt die SaaleZtg in der
Lage über die Befeſtigungsarbeiten zu berichten welche
die Pforte für den Bosporus begonnen hat Wie ebenfalls
berichtet iſt die Pforte deswegen mit der Firma Krupp
in Verbindung getreten Jetzt ſchreibt man uns in dieſer
Sache weiter das Nachſtehende

Konſtantinopel 2 Dez Eigenbericht Die zwiſchen
der Hohen Pforte und der Firma Krupp ſchwebenden Unter
handlungen wegen Lieferung einer beträchtlichen Anzahl
ſchwerer Feſtungsgeſchütze ſind nunmehr dem Abſchluſſe nahe
Der levankiniſche Vertreter der Firma Herr Menshauſen
weilt gegenwärtig hier in Konſtantinopel wo er mit dem
de ngſer mehrfache Berathungen hatte Dadurch werden
gleichzeitig die gehäſfigen auf Konkürrenzneid zurückzuführenden
Unterſtellungen widerlegt in welchen ſich die ausländiſche
geſalt immer wieder gegen die deutſche Geſchützinduſtrie
gefällt

Ueber die Vorgänge in China liegt eine Drahtmeldung vor
wonach die Regierungstruppen die mandſchuriſchen Rebellen
zitrückgeworfen und letztere in das Gebirge ſich zurückgezogenhaben ſollen der Verluſt bei den Regierungstruppen ſe nur

gering Die beiden Gouverneure von Peking ließen wie weiter
berichtet wird bekannt machen daß jeder der gegen die chriſtliche Kirche oder deren Diener etwas Feindſeliges kernehmen

werde öffentlich enthauptet werden ſolle Auf der katholiſchen
Kathedrale in Peking wehe ſeit Sonnabend die franzöſiſche
Flagge Gleichzeitig aber erhält ein Londoner Blatt eine
Meldung aus Tientſin wonach ein Mongolenprinz von dem
Rebellen ermordet weitere Dörfer geplündert und die ein
e Chriſten vor den Augen der Mandarinen maſſakrirt

wurden

Deutſches Reich
Koburg 3 Dez Eigenbericht Herzog Ernſt hat die Ver

waltung ſeiner Haus und Familien Angelegenheiten ſowie die
oberſte Aufſicht über das Hofweſen nachdem dieſelbe bis auf
weiteres mit der gothaer Abtheilung des Staats miniſteriums ver
bunden worden iſt dem Miniſter des Herzogl Hauſes Herrn
Geh Staatsrath Frhrn v Ketelhodt belaſſen

Sondershauſen 4 Dez Eigenbericht Die bei Eröffnung
des ſndtege vom Staatsminiſter Peterſen in Ausſicht geſtellte
Vorlage über eine einmalige Theuerungszulage für die
Beamten Geiſtlichen und Lehrer des Fürſtenthums liegt jetzt vor
Dieſelbe geht von der Anſicht aus daß ein 1800 M über
ſteigendes jährliches Einkommen immerhin als ein auskömmliches
bezeichnet werden muß ſo daß bei Gewährung der Zulage nur
die im Staats Kirchen und Schuldienſt ſtehenden Beantten
Pfarrer Lehrer und andere Bedienſtete bedacht werden ſollen die
ein Einkommen von nicht über 1800 M beziehen Die Zulage
ſoll 7/2 Proz des Baareinkommens mindeſtens aber 60
betragen Die für dieſe Zulegung erforderliche Summe wird
auf 35,000 M beziffert und ſoll als im voraus zu genehmigende
Ueberſchreitung der für die einzelnen Beamtenklaſſen für das
laufende Jahr beſtehenden plangemäßen Gehaltsſätze zur Veraus
gabung kommen

Halle und Amgegend
Halle 5 Dez

Jn der geſtrigen Herbſt Hauptverſammlung des Ver
ſchönerungs vereins erſtattete zunächſt der Vorſitzende Herr

Dr Thamhayn Bericht über die Thätigkeit des Vereins im
ſaufenden Jahre Die Einnahmen betrugen 4120 die Aus
gaben 3540 M Unter den Ausgaben befinden ſich außer den
Löhnen c 300 M Beitrag an die Stadtverwaltung wofür dem
Vereine das Recht zuſteht 3 Mitglieder in die ſtädtiſche Ver
ſchönerungskommiſſion zu entſenden Ferner ſind für den Weg
an der Peißnitz 290 für Bäume Pfähle c 270 M und für
Herſtellung des Weges auf der Rabeninſel 425 M verausgabt

Weiterer Bericht folgt am Montag

Der Fünfte kommunale Wahlbezirksverein hat
nächſten Dienstag in der Gaſtwirthſchaft des ConcordiaTheaters
Hauptverſammlung in derſelben findet Rechnungslegung und
Vorſtandswahl ſtatt

Jm Abonnements Konzert am Montag im Saale der
Volksſchule welches mit einem ſchwungvollen Prologe von Panl
Heyſe eingeleitet wird ſpielt wie wir neulich ſchon bemerkten
der als Mozartſpieler hochgefeierte Dirigent der Leipziger
Gewandhauskonzerte Herr Prof Reinicke Am Donnerstag
bei der Mozartfeier in Leipzig wo er deſſelbe Konzert ſpielte
das er hier vorträgt erregte er ſo vielen Beifall und wurde ſo oft

n daß er ſich endlich trotz der großen Länge des
Konzertabends entſchloß noch das e aus dem Dur
Konzert von Mozart zuzugeben Frl Münch iſt trotz ihrer
Jugend eine fertige ausgereifte Künſtlerin Gelegentlich einer
Aufführung am Leipziger Konſervatorium ſchrieb z B das
zMuſikaliſche Wochenblatt Voran ſtand wie ſchon im
Vorjahr wo ſie die Suſanne darſtellte Fräulein Anna
Münch als Pamina deren herzquellender Geſang und anmuthig
natürliches Spiel gehoben durch eine ſehr wer äußere
Erſcheinung eine Leiſtung ergaben die ſich mit Ehren auf jeder
öffentlichen Bühne behauptet hätte So verſpricht da auch das
Orcheſter die herrliche Jupiterſymphonie beſte
Symphonie zum Vortrag bringt auch bei uns die Mozarkfeier
eine würdige und intereſſante zu werden

Das IX Konzert des Orcheſter Muſik Vereins
fand geſtern abend im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes vor
einer zahlreichen uheereglt ſtatt Auf dem Programm ſtanden
neben der von Hrn Muſikdirektor Halle mit gewohnter Umſicht
und Energie geleiteten Sinfonie moll von Gade ſowie den
Ouverturen zu Tannhäuſer und Freiſchütz und der zweiten
Liſzt ſchen Rhapſodie noch drei Cello Kompoſitionen und zwar
das Konzert moll von Sgint Sasns mit Orcheſter Begleitung
und eine Sarabande von Corelli und Papillon für Cello und
Klavier von Popper durch deren Wiedergabe ſich ein bisher hier
unbekannter Celliſt Hr Hoyermann aus Bremen beim hieſigen
Publikum vortheilhaft einführte Der nach den beiden letzt
genannten mit warmem Ton und ausreichender Technik vor
getragenen Kompoſitionen geſpendete reiche Beifall veranlaßte
den jungen Künſtler noch eine weitere Popper ſche freilich
weniger anſprechende als ſchwierige Kompoſition zuzugeben
Einige kleine Unſicherheiten in ſeinem Vortrage finden durch den
Mangel an ausreichenden vorherigen Proben ihre Entſchuldigung
Die Klavierbegleitung hatte Hr Müſikdirektor Reubke in letzter
Stunde bereitwilligſt übernommen und führte dieſelbe mit der
ihm eigenen Feiunfühligkeit und Sicherheit durch Wie wir
vernehmen wird der Orcheſterberein in nächſter Woche eine
Nachfeier zum 100 jährigen Todestage Mozartsveranſtalten und zu dieſem Konzert nur Mogaet ſche gompoſtlionen

auf ſein Programm ſetzen

Das Muſik Jnſtitut von R und M Petri hatte
geſtern nachmittag und abend im Saale des Kronprinzen wie
ſchon öfters ſeine Schüler und Schülerinnen zu einer muſika
liſchen Aufführung verſammelt Das Programm war ein
an Abwechſelung ſehr reiches indem neben den Klaſſikern auch
Modernes geboten wurde auch in der Art und Weiſe wie die

Morgens durchzog er als Ausrufer mit einer großen Glocke
bewaffnet die Vorſtadt und verkündigte mit Stentorſtimme
wo und wann eine Auktion abgehalten werden ſollte daß ſich
ein Kind oder ein Hund verlaufen oder mit einem Surt
Lüd daß in einem an der Slamatjenbrüch liegenden Ewer
ſchöne runde Eierkantuffel dat Spint veer Schilling verkauft

würden Zu einer ſpäteren Tageszeit ſtand er mit mancheſterner
Hoſe und blauem Hemde bekleidet eine kleine geſtrickte blaue
Kappe auf dem Kopf da und wand rüſtig mit wuchtigem Arm
Torf auf half beim Umziehen oder ſchleppte ſchwere Laſten
bis unter dieſen proſgiſchen Arbeiten raſch der Nachmittag
herankam und er ſein ſchlichtes Arbeitskleid abſtreifen konnte
um ſich in einen edlen Ritter der Vorzeit zu verwandeln Aus
der häßlichen Raupe war mit einem Mal ver ſchillernde
Schmetterling geworden Ueber einem ſammetnen mit goldenen
Treſſen benäheten Waffenrock trug er einen glänzenden blecher
nen Harniſch Die Beine ſteckten in hohen gelbledernen Ritter
ſtiefeln während Hände und Arme mit Stulpenhandſchuhen
von gleichem Material bedeckt waren An der Seite aber trug
er ſein bewährtes Schlachtſchwert das er ſeit Jahren Tag für
Tag ſiegreich geſchwungen hatte Dannenberg s Geſicht das
ein kurzgehaltener ſchwarzer Backenbart einrahmte wurde leider
durch eine eingeſunkene Naſe entſtellt welcher Fehler durch die
im Uebermaß aufgelegte rothe Schminke nicht zu verdecken war
Dahingegen wurden ſeine Ohren durch Ringe wie ſie früher
der kleine Mann häufig angeblich zur Beſſerung der Augen
zu tragen pflegte geſchmückt Das mit ſtraffen ſchwarzen
Haaren bedeckte Haupt aber zierte ein mit einem hohen Feder
buſch verſehener ebenfalls aus Blech gefertigter Ritterhelm
der nur den einen Fehler beſaß daß ſein Viſir in der tückiſchſten
Weiſe ſtets niederfiel wenn der Ritter auf dem Höhepunkt einer
Rede angelangt war und das entſcheidende Wort r wollte
Dann entſtand eine große Kunſtpauſe bis das Viſir von dem
Träger des Helms mit vieler Mühe wieder in die Höhe ge
arbeitet war worauf erſt die unterbrochene Rede ihren Fort
gang nehmen konnte

So koſtümirt machte ſich der Direktor Dre daran
die große einem Scheunenthox gleichende Thür des Elyſium
theaters zu öffnen um ſo Licht und Luft in den Raum ein

t rn rn vrntreten zu da deſſen Fenſter vermauert waren Nachdem
er dann noch einen eigenhändig mit rother und blauer Tinte

Hamburg F Dörliag
en Thegterzettel angeheftet hatte begann er das

urch ſeine ritterliche Erſcheinung angelockte Publikum aufzu

fordern der Vorſtellung die in ſeinem Kunſttempel ſtattfinden
ſollte beizuwohnen Jndem er ſeine Anſprache mit leiſeſter
Stimme begann ſteigerte er dieſelbe beſtändig ſo daß er den
Schluß ſeiner Rede über den Spielbudenplatz dahinrollen ließ
Die Einladung aber lautete

Na da treten Sie näher Herrſchaften es ſoll jetzt ſchon
ſogleich der Anfang gemacht werden Aufgeführt wird nur
heute zum erſten und zum allerletzten Male Jngomar der
Bluthund oder das Todtengericht um en großes
romantiſches Trauerſpiel mit einem Vorſpiel in fünf Aufzügen
Es koſtet ja nur ein geringes Entree erſter Platz vier zweiter
Platz zwei und letzter Platz ich ſchäme mich faſt es zu ſagen
nur einen Schilling

Hatte dieſe Einladung ihre Wirkung gehabt und hatte einige
der Gaffer ins Theater gezogen ſo wurde die Rede wiederholt

t der Zuſchauerraum im Laufe einer längeren Zeit an
gefüllt hatte War die draußen ſtehende Menge jedoch hart
näckig ſo mußte Dannenberg zu ſtärkeren Mitteln greifen
Er begann das große Thor halb zuzuziehen ſtellte ſich zwiſchenThür und Angel und begann wie außer Athem zu en

Säumen ſie nicht ſäumen ſie nicht Herrſchaften es iſt die
u Zeit da das Stück ſoeben ſeinen Anfang nehmen
wird Jch bin der feſten Ueberzeugung daß Sie den Schau
platz mit der hen Zufriedenheit verlaſſen werden da keine
Koſten und Mühe geſpart worden ſind die Vorſtellung ſo
glänzend wie nur möglich zu machen

Während dieſer Worte hatte er indem er wie l dem
Sprunge ſtehend beſtändig in das Theater blickte als ob ſeine
Anweſenheit da drinnen überaus nothwendig wäre die Pforte
immer mehr zugezogen War nun trotz ſeiner dringeuden
r die Unſchlüſſigkeit der draußen Verſammelten nicht
u eſiegen ſo trat er nach einem nochmals ermuthigenden
lick und einer einladenden Handbewegung in ſein n

hinein und begann ſofort die große vonJ geräuſchvo
drinnen zu verſchließen Draußen aber ſtanden die vom
Paradieſe Ausgeſchlo en unglücklich darüber daß ſie die
Gelegenheit verpaßt hatten Jhre Trauer aber ſollte Nicht
allzu ange dauern denn ſchon nach wenigen Augenblicken öffnete

mit vielem Geräuſch das Thor vön nenent und Dannen
erſchien wieder auf der Bildfläche mit den zur Eileermghnenden Worten Wenn Sie nun noch der Vorſtellung

errſchaften ſo kommen Sie kommenbeiwohnen wollen
Siel Es iſt kein ugenblick zu verſäumen und der Mühe
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betr Muſik Stücke zu Gehör gebracht wurdeu gab s r 3
eifaße Vielſeitigkeit kund Das Gehörte wurde mit lautemſre ſehr zahlreichen Angehörigen und Gäſte entgegen genommen

Jn Giebichenſtein iſt ge enwärtig das Feſtſpiel Dieeilige Nacht von Dr Johannes Le u für nächſten
onnerstag a Vorbereitung an welchem Tage die erſte

reren e e wen n eannte el unte on dem in aufg enLurh größere Einfachheit ſowie dadurch daß es t ſowohl die

Lindau Platzmeiſter A Schröder Fräſer Leitloff der
üngere

Jm Walhallatheater hat der gegenwärtige reiche undehe Schon durch das Anftreten der vier Jacks
Elowus auf Leitern noch eine angenehme Erweiterung er
fahren die Genannten trelen auch am Sonntagnach
mittag auf

Jm Auftrage des Presbyteriums der Domkirche ſtand geſternTcnt zur Verpachtung eines Theiles des der Domkirche

heilige Geſchichte als vielmehr den Eindruck des Weihnachtsfeſtes hört s Nr der Halleſchene e virkung f mi 5 M Vor 2 füaus Halle und von dem Giebichenſteiner Kirchen r n de en De 885 M Jahrespacht d h rund 42 für den

aufon ar Giebichenſtein angeſtrebten evangeliſchen Vereinshauſes be
mimt Vom Mittwoch ab ſind Karten à 50 Pf Z Perſonen

1 M, in der Papierhandlung von Herrn Hanſi zu haben
Jn der geſtrigen Verſammlung des Hand werker Meiſter

ereins hielt zunächſt Hr Stärkefabrikant Stadtverordneterchmidt einen Jortrag über das neue Einkommenſteuergeſetz

Dann wurden die Namen von 3 Mitgliedern welche um Auf
nahme in die Vorſchußbank nachgeſucht haben bekannt
Zuletzt erſtattete Hr Klempnermſtr Grecke den üblichen Bericht
über die Thätigkeit des Vereins im laufenden Jahre und gab die
Namen der aus dem Vorſtande ausſcheidenden Mitglieder deren
Ergänzungswahlen in der demnächſtigen Hauptverſammlung zu
vollziehen ſind bekannt Nach den vorläufigen Rechnungsab
ſchtüſſen welche indeß vor Ablauf des Jahres noch eine Aenderung
erfahren köunen hat die Unterſtützungskaſſe 682 M Ueber
ſchuß erzielt wodurch ſich das mmkapital derſelben auf

e vereinigt und der Reinertrag iſt für den

12,300 M erhöht Die Vereinskaſſe ſchließt mit einem Vermögen von 14600 M ab Jn der S tet ſind 1500 M mehr

mſatz der Vorſchußbankals abgehoben und der
wird 7000 M mehr als im Vorjahre betragen derſelben ge
hören gegenwärtig 252 Mitglieder an welche 494 Aktien beſitzen
Die vom Verein veranſtaltelen Vergnügungen fanden bei den
Mitgliedern nicht die Theilnahme welche man erwartet hatte
Die Bibliothek wird nicht ihrem Umfange und Werthe nach
Kahett Die vom Vereine unternommenen Ausflüge zur Be

tigung gewerblicher Anlagen fanden dagegen viel Anklang
in ehrenden Gedächtniſſe der im Laufe des v verſtorbenen

zitglieder erhoben ſich die Anweſenden von den Plätzen

Der Frauen Verein für Armen und Kranken
pflege eröffnet morgen ſeinen Bazar Der Verkauf findet am
Montag und Dienstag ſtatt

Der Preußiſche Beamten Verein veranſtaltete geſtern
abend unter reger erri im Prinzen Karl ſein dies
zähriges erſtes Winterfeſt Die gebotenen muſikaliſchen und
Geſangsvorträge wurden mit Aufmerkſamkeit entgegengenommen
und mit reichem Beifall belohnt Den Glanzpunkt des Abends
bildete die Aufführung von Peuſchels hübſchem Genrebild Das
Heirathsbureau Die gefällige Begleitungsmuſik aus Melodien
dekannter volksthümlicher Opern zuſammengeſtellt trug das
re bei um der von Hrn Relius dem verdienſtvollen
irigenten des Geſangvereins geleiteten Aufführung einen

durchfchlagenden Erfolg zu ſichern

Der Verein ehemaliger 36er beging geſtern abend
zur Erinnerung an die Schlacht bei Orle ans eine Gedächtuiß
feier Dieſelbe wurde durch den Vorſitzenden Kam Grotius
mit einer Anſprache eröffnet welche mit einem Hoch auf den
Kaiſer ausklang in das die zahlreich erſchienenen Mitglieder
und Gäſte begeiſtert einſtimmten Jn einer weiteren Anſprache
beleuchtete Kam Trautmann die Tapferkeit der deutſchen
Armee näher Jm Anſchluſſe hieran trug Frl Trautmann ein
Gedicht über die Begründung des Milltärwaiſenhanſes von
Slücksburg vor eine darauf verauſtaltete Sammlung für daſſelbe
ergab 14 M

Wie man uns mittheilt hat auch der hieſige Gaſtwirths
verein in ſeiner geſtrigen Monatsverſammlung Stellung zu
der ſeitens der ſozialiſtiſchen Partei Leitung über die hieſigen
Brauereien verhängten Sperre genommen Dem Vernehmen
nach tritt der Verein voll und ganz auf die Seite der
boykottirten Brauereten und erſucht demgemäß ſeine Mitglieder

ren bisherigen Lieferanten treu zu bleiben Das Gebahren
einiger auswärtigen Brauereien die bei dieſer Gelegenheit im
Trüben zu ſiſchen ſuchen erfuhr allſeitig ſcharfe Verurtheilung

Jn der Hauptverſammlung der Ortskrankenka e der
Holzarbeiter wurden in den Vorſtand wieder gewählt bezw
neugewählt ſeitens der Arbeitgeber Fabrikant Franz Berg
haus und chirurg un Helwig ſeitens derArbeitnehmer Fräſer Auguſt in Fräſer Leitloff der Aeltere
Mechaniker Brandt und Werkmeiſter Edner Eine Ueberſicht
über die Kaſſenverhältniſſe ergab in dieſem Jahre an Einnahme
8018,77 Mk an Ausgabe 7929 59 Mk Erkrankungsfälle gab
es 264 mit 3353 Krankheitstagen Zu Kaſſenprüfern für die im
Januar ſtattfindende Rechnungslegung wurden gewählt Prokuriſt

werth einen ſolchen Kunſtgenuß nicht vorübergehen zu laſſen

Alſo Eintritt Eintritt Eintritt
ierauf that er als ob er die Thür abermals ſchließen

wollte woran ihn aber gewöhnlich die nun in hellen Schaaren
herandrängende Menge hinderte da ſie fürchtete dieſe an
ſcheinend allerletzte Gelegenheit in die Vorſtellung zu gelangen

verſäumen Jhre Sorge war aber unnöthig denn ſo wie
ie drinnen waren öffnete der Direktor die Pforte wieder

völlig und begann auf s neue ſeine Einladung an die Vorüber
ehenden zu richten Dieſes Spiel dauerte ſo lange bis der

uſentempel gefüllt war worauf das Stück deſſen zahlreiche
n in einer Stunde heruntergeſpielt wurden endlich ernſtlich

gann
Die luſtigen Scenen die ſich während der Vorſtellung in

dieſen kleinen Vorſtadttheatern abſpielten gaben den Stücken
erſt ihren eigentlichen Reiz Dieſe
und Schauſpielern waren zahllos und nie ging eine Vorſtellung
ohne dieſelben zu Ende Schon das Orcheſter das in einem

der Kunſttempel aus einer kleinen verwachſenen Perſon der
Gräfin Her beſtand gab zu Scherzen Veranlaſſung Dieſe
Gräfin die mit einem Schuſtergeſellen durchgebrannt war und
deshalb vont däniſchen e verbannt wurde hämmerte un
ermüdlich auf ein über alle Maßen verſtimmtes Klavichmbel los
und ließ ſich weder durch den ihre Muſik begleitenden Geſang
des Publikums noch durch den ſich über ſie ausſchüttenden
Kartoffelregen beirren War nun endlich der Vorhang in die

e gegangen ſo erblickte man eine Dekoration welche zwei
tuben und zwei Waldkuliſſen zu gleicher Zeit zeigte Die

Ruhebänke oder der Kaiſerthron waren aus zwei weit von
einander abſtehenden Stühlen hergeſtellt über welche man ein
e ausgebreitet hatte Wehe wenn 4
Verſehen auf dieſen gebrechlichen Sitz niederlaſſen wollte da
er dann unter lautem Hurrah der Zuſchauer hinterrücks ſtürzte
Alle Augenblicke zupfte einer der Jnugen die ſich trotz aller

Vorſicht auf die vorderſten Bänke des Jgeln wußten den an ſeinen erſte
Herr Direkter Herr Direkter da

elnt un
mitt all

Ha

traanjt den entrüſteten Worten unterbrach SwienjackThaler zahle ich dem Uebelthäter n er mir
Hierauf meldete ſich häufig der üebelthäter und

Der Magiſtrat ſchreibt die Gaſtwirthſchaft auf der
Peißnitz für ein weileres Jahr zur Neuverpachtung aus
Termin dazu iſt auf den 16 d anberaumt

Eine ſchreckliche That jugendlicher Verirrung verübte dererſt 11 Jahre alte Schulknabe Max D gegen ſuh ſelbſt Man
fand ihn geſtern mittag in der Wohnung ſeiner Eltern Alter
Markt 23 erhängt vor Er hatte die Abweſenheit derſelben
welche auf Arbeit gegangen waren benutzt um ſich durch Selbſt
mord der Strafe zu entziehen welche ihm wegen Schwänzens
der Schule bevorſtand

StadtTheater
Onkel Bräſig

Lebensbild von A Junkermann
Gaſtſpiele bekannter und berühmter Kollegen ſollen im all

gemeinen nicht zu den Annehmlichkeiten für das ſtändige Theater
perſonal hen beſonders aber nicht wenn dieſelben in einem
Stücke wie Onkel Bräſig auftreten wo die übrigen Mitwir
kenden nur als Folie für die einzige wirkliche Rolle dienen und
ſich mit den ſpärlichen Ueberbleibſeln des Beifalls begnügen
müſſen deſſen Löwenantheil naturgemäß dem Gaſte zufälltDieſe Thatſache die wir durchaus nicht lengnen e ihnen aber
noch lange nicht die Berechtigung dazu durch mangelhaftes
Studium und Flüchtigkeiten auch im Aeußern dem Publikum
den Genuß am Abend zu verderben wie es leider geſtern der
Fall war Da war den Gaſt Hrn Junkermann aus
enommen kaum ein Darſteller der nur verſucht hätte die
euterſchen Geſtalten den Bildern wie ſie vor unſerem geiſtigen
S ſtehen und uns lieb und vertraut geworden find wenigſtens

in Kleidung und Maske ähnlich zu machen geſchweige denn die
innere Auffaſſung damit in Einklang zu bringen o gefiel es
z B Hrn Schmidt Häßler den Pomuchelskopp in ele
gantem ſchwarzem S ug und modernem Hut mit
dem Aeußeren und Weſen eines Bureaukraten ohue jede Spur
der plumpen und kriechendhöflichen in ihren Beweggründen
leicht zu durchſchauenden Vertraulichkeit zu ſpielen eine völlig
verfehlte Rolle Hr Friedau hatte ſeinem en Nüßler
wenigſtens die Tabakpfeife und Zipfelmütze bewilligt präſentirte
ich aber im übrigen ebenfalls in ſchwarzem Anzuge und wieehr wirkt gerade bei dieſer Figur eine paſſende Klelideng Wenn
ie genannten Herren des Guten zu wenig gethan hatten ſo that

deſſen zu viel Hr Schumacher der aus dem leichtſinnigen und
oberflächlichen Fritz Triddelfitz eine durchaus burleske Figur
machte Auch Hr Strauß der ſonſt angemeſſen ſpielte hätte
ſich als Gottlieb Baldrign mit einer etwas beſcheideneren Perücke
begnügen können Hr Funk hatte ſeinen Habermann inſofern
p9 aufgefaßt als er ihn ſchon bei dem erſten Zwiegeſpräch
m Zimmer ſeinem Herrn gegenüber einen ganz ungehörigen
Ton anſchlagen ließ auch ſonſt ſeiner Rolle nach derjenigen
Bräſigs durch den Gegenſatz die dankbarſte des Stückes nicht
gerecht wurde Der Axel des Hru Schad y war völlig faxb
los und wurde mit ſichtlicher Unluſt geſpielt Was in aller
Welt wollte Hr Schady mit dem ſchwarzen Mantel in der
Selbſtmordſcene wollte er etwa durch denſelben den tragiſchen
Eindruck ſteigern Wollte er das wirklich ſo hat er natürlich gerade
das Gegentheil erreicht Die einzigen Darſteller denen wir An
erkennung nicht verſagen können waren Hr Doß Moſes
Frl Schneider Luiſe und Fr Friedau Heß MadameNäüßler letztere die einzige die ſich und zwar mit Erfolg der
plattdeutſchen Sprache bediente Frl Brod sky wußte für die
fein empfindende Frieda nicht den richtigen Ton zu finden ſie
ſprach und bewegte ſich zu lebhaft nicht ſanft und weich genug

Ueber den Bräſig des Hrn Junkermann wollen wir uns
in keine Worte des Lobes einlaſſen Wir alle wiſſen es ſchon
von ſeinem früheren Auftreten her daß er gerade als Bräſig
darſteller bis jetzt unerreicht daſteht Wir ſprechen nur die Er
wartung aus daß er bei ſeinem zweiten Gaſtſpielabend beſſere
Unterſtützung bei ſeinen Mitſpielern finden möge als bei der
geſtrigen Vorſtellung die wir in ihrer aus den dürftigen Einzel
leiſtungen hervorgegangenen Unfertigkeit als einen bedauerlichen

get an Rückſicht auf den Gaſt und das Publikum anſehen
müſſen

tempores zwiſchen Publikum

ein Darſteller aus

ſhmug
rief dringliche e de Gallerie mit Brünire, worauf der einen

Herrn varſtellende Schauſpieler ſeine bende Rede

d w Einen hee wird bleibt mein getreuer
te die ver l Hemdoärm

ſprochene Belohnung einheimſen wurde aber mit derben
Schimpfworten zur Ruhe verwieſen worauf die Vorſtellung
ihren Fortgang nahm

Einſt kam der Direktor noch ganz erhitzt von der An
ſtrengung die es ihm gekoſtet hatte noch nachträglich einiges
Publikum zum Eintritt in ſein Theater zu bewegen und hatte
glücklich das Podinm erklommen um ſich als Hamlet dem
Geiſt ſeines Vaters gegenüber zu ſehen Tiefe Stille herrſchte
im ganzen Hauſe und mit einem geheimen Grauen ſah man
das fürchterliche Geſpenſt daherkommen Der dumpfe Druck
der auf den Zuſchanern ſaſtete löſte G aber plötzlich in eine
wohlthuende Heiterkeit auf da Hamlet der das merkwürdige
hin und hertaumelnde Geſpenſt eine Weile mit kritiſchem
Blick gemuſtert hatte plötzlich ſeinen Vater mit den Worten
anſchrie Minſch Du büſt ja all wedder beſapen beſoffen
Um einen feſten Standpunkt zu gewinnen lehnte ſich darauf
der Geiſt der ſehr erſchrocken war daß der Direktor ſeinen
Zuſtand erkannt hatte gegen ein Rofengebüſch welches koſt
bare Verſatzſtück bei jeder paſſenden und unpaſſenden Gelegeu
heit die Bühne zu zieren hatte Dieſes Dekorationsſtück mußte
aber wohl im Laufe der Zeiten morſch geworden ſein denn
plötzlich gab es dem Druck der Schattengeſtalt nach und brach
mit einem lauten Krachen zuſammen Eine Weile ſtand
Hamlet unter der Schminke erblaßt ſprachlos da dann aber
ſtürzte er unter ungeheurem Beifallsgeſchrei der Zuſchaner die
den Prinzen durch ein lautes Neiem anzufeuern ſuchten
auf n Vater los ſchüttelte ihn bis das Geſpenſt dasBettlaken in welches es ſich gewidelt hatte verlor und ſchrie
Zu gen yerſt erer Stimme Dat ſaſt Du mi betaalen

ezahlenum hatte der Ritter Albrecht von Waldſee indem

er im Donanweibchen den Bären weidlich mit n Schwert
bearbeitete zu ſagen Hierher Genoſſen das Unthier iſt gleicherlegt Ein tegſager Lanzenſtoß noch worauf erzürnte

Bär feine Maske abwarf und ſchrie Du verdreite Schinner
Meenſt du dat ik mi för veer Schilling den ganzen Dag dat
Lieb mit din olen Bratſpeet tweipeeken laten will Ein ander
Mal erkönte es von Kitter Willibald s Lippen Hah ſchon
ſeh ich die re Schaaren am Saume des Waldes

ranziehen Die n en von Minute zu Minute Wo
nappe Kuno Sofort ſtürzte Kuno in

als der Kuliſſe hervor und ſchrie Ach Gott

Helena,

gabe eines Stückes herbeizuführen verſucht wird

alten Hamburgs

UniverſitätsNachrichten
alle 5 Dez An Stelle des unlängſt verſtorbenen Profeſſorsne in Leipzig iſt der hieſige Germaniſt Prof Sie vers

vorgeſchlagen worden Eduard Sievers 1850 geboren iſt ein
Schüler Zarnckes Bereits im Alter von 26 Jahren wurde er
ordentlicher Profeſſor in Jeng 1883 kam er nach Tübingen
1887 nach Halle Er iſt haupſächlich als Grammatiker und Heraus

er altdeutſcher Texte thätig Prof Dr CruſiusHannover zurde in Tübingen hat einen Ruf an die philoſophiſche Fakultät

er hieſigen Univerſilät erhalten
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 5 Dez Eig Bericht Cavalleria rusticanas

ohne Muſik Geſtern abend iſt die ſizilianiſche Volksſcene von
Giovanni Verga ohne die Unterſtützung Mascagni s im
Leſſing Theater erſchienen Vekanntllich iſt das einaktige

Volksſtück aus einer ganz knappen Novellette entſtanden die
ſeiner Zeit in einer italieniſchen Zeitung veröffentlicht wurde
Die Ueberſetzung des Dramas von Herrn Otto Eiſenſchitz
liegt in der Reclam ſchen Ausgabe vor und iſt durch den ſtarken
Erfolg der Oper ſehr bekannt geworden Das ſchlichte und in
jedem kleinſten Zuge charakteriſtiſche Bauerndrama hätte heute
bei beſſerer Darſtellung wohl noch gewaltiger gewirkt Die
Schauſpieler des Leſſingtheaters ſind im Salon und im berliner
Bankierzimmer erzogen ſie wurden im italieniſchen Dörfchen nur
ſchwer heimiſch Nur Frl Reiſenhofer war eine leidenſchaft
liche aber freilich auch nicht bänerliche Santuzza Auf den
künſtleriſchen Eindruck des Werkes und die Einakter Eine Be
kehrung von Courcey und Ritterdienſte von Labiche
kommen wir bei anderer Gelegenheit zurück Giovanni Verga
war zur Aufführung der Cayalleria nach Berlin gekommen er
war aber durch Krankheit verhindert den Dank des PublikumsJene Für ihn dankte Direktor Oskar Blumen
thal Am meiſten vermißt wurde natürlich das intermezzo
sinfonico Genau zwanzig Stunden hat das Thomas
Jubiläum gedauert Morgens um elf begann es mit der
geſchilderten Feier am andern Morgen um 7 z ſchloß es mit
einem Frühkaffee in den Schmiede wen eſtſälen wo vorher
auch das Bankett ſtattgefunden t m Theater gab man die
Gelegenheitspoſſe Fliegende Blätter, die aber diesmal nichtaus München ſondern von einem berliner Journaliſten Herrn
Alfred Schönfeld bezogen waren Ein ganz geſchicktes
Sainmelſurium alter und ülteſter Poſſen in denen Emil
Thomas beſonders gefallen hatte Als ſächſiſcher Schulmeiſter
Lerchenſchlag in Emil Pogrn Einakter Sachſen in
Preußen, als Knobbe in den freilich arg veralteten Ma
ſchinenbauern, als verjüdelter Kalchas in der Schönen

endlich als Regiſtrator auf Reiſen war
Thomas ganz in ſeinem Element Namentlich ſein Kalchas iſt
wirklich ein Meiſterſtück e kecker Parodie Selbſtverſtända
lich gab es wieder Beifall und Kränze zur Genüge für ein halbesDutzend von Jubilaren und natürtich fehlte auch die Schluß

apolheoſe nicht Die Länder und Städte die ſo glücklich waren
Thomas für längere Zeit zu beherbergen traten meiſt von an
muthigen Damen verkörpert hervor und beglückwünſchten den
ſtrahlenden Direktor in deſſen Hauptrollen wiederum die männ
lichen aber nicht immer herrlichen Mitglieder des Theaters er
ſchienen waren Thomas zeigte ſich übrigens auch als guten
neidloſen Kollegen er hatte in dem Feſtſpiele für en bei ihm
engagirten Wellhoff die Nachtfalterſeene ans Drei Paar
Schuhe reſervirt und der Oeſterreicher ſchlug mit ſeinem
zündenden Tanzcouplet faſt den Berliner Dieſem Zweibunde
folgte dann zum Schluſſe ein ſehr rührſames Verbrüderungs
Se Jrichen dem dankbaren Publikum und dem dankbareren
Direktor

Die Aufführung der Heiligen Eliſabeth von Wilhelm
Henzen wird am 12 Dez in der Alberthalle des Kryſtall
palaſtes zu Leipzig ſtattfinden Die Zahl der mitſpielenden Herren
Damen und Kinder beläuft ſich auf ungefähr 250 Die bei den
Anufführungen in Anwendung kommende Bühne iſt dreitheilig
ſie zerfällt wie in Worms wo das Stück zuerſt aufgeführt
wurde in Hinterbühne Vorderbühne und Vorraum und gewährt
den Anblick eines mittelalterlichen Burgbaues mit davor u
Mauern und Zinnenkränzen Der Reinertrag der Vorſtellungen
iſt für das neue Leipziger Kinderkrankenhaus beſtimmt das am
6 Dez eingeweiht werden ſoll Den Vorverkauf hat die Firma
Guſtav Steckner in Leipzig übernommen

Wie das Magazin für Litteratur mittheilt hat Hans vReinfels der Verfaſſer des von der berliner Polizei verbo
tenen Schauſpiels Die Sitte nachdem er vergeblich eine
perſönliche Rüchſprache mit dem Miniſter Herrfurth zu erlangen

eſucht nunmehr den Jnſtauzenweg beſchrikten um die Freigabeines Stückes denen Dieſer Schritt iſt von großem
Jntereſſe Es handelt ſi e nicht mehr um dieſes eine Stück
von mehr oder weniger Werth es handelt ſich jetzt um das
Prinzip Es iſt das erſte mal daß im wen die re

um erſten

d Direkter ik mutt mi man eben noch de ole Jack to
nöpen

roß war die Geiſtesgegenwart des Heldendarſtellers Als
er in einem Ritterſtück ſeinen Feind den wilden Ritter von
Schreckenſtein erſtochen hatte fiel dieſer dröhnend zu Boden
bekam aber weil er der Bierflaſche übermäßig zugeſprochen
hatte noch als Leiche ein ſehr geräuſchvolles Aufſtoßen wo
rüber alles in Lachen ausbrach Sofort ſtürzte der Direktor
auf den Erſtochenen los und brüllte während er ihn mit ſei
d Hegen abermals bearbeitete Hah Elender athmeſt du
noch

Einmal hatte ein gutmüthiger Kritiker eine Gala Vorſtellung
dieſes Kunſtinſtitutes in ſeinem kleinen Blatte lobend beſprochen
Am folgenden Tage erſchien der Direktor auf dem Bureau
des Rezenſenten und rief wuthentbrannt Herr was haben
Sie da geſtern über meine Geſellſchaft geſchrieben Abex
mein lieber Direktor, entgegnete ängſtlich der Schriftſteller
ich habe ja nur Gutes und Liebes von Jhren Mitgliedern

berichtet Dat is dat ja grade, ſchrie der zornige Prinzi
das de Bande hett dat leſen un will nun Tolag Zulage

ebben
War nun eine der Vorſtellungen glücklich zu Ende geführt

ſo wichen die Zuſchauer nicht ſondern ſangen regelmäßig ein
ſtimmig unter leitung des Klavichmbels ein erhebendes
Lied in welchem ſie verlangten daß der Vorhang oder wie
ſie ſich ausdrückten das Bettlaken wieder aufgereppelt werden
ſollte worauf ſich denn die Gardine wieder hob und der Di
rektor erſchien um folgende Anrede zu halten

e ne ſage ich beim T der Vorſtellung den Herr
ſchaften meinen verbindlichen Dank und bitte um gütige Re
kommandation et wird morgen Hinko der Frei
inecht, hier unterbrach die Menge den Redner mit dem Rufe
Herr Direkter Se könt uns gewogen bliven worauf der
eld jedesmal antwortete Se mi dreemal großes Ritter

ſchauſpiel mit Geſang Gefecht und bengatamgliſchem Feuer

werk in drei Aufzügen hIm Jahre 1868 ſchloß auch Dannenberg für imnter
die Thüren ſeines dramatiſchen Tempels Mit ihm verſchwand
eine der fröhlichſten Figuren vom Schauplatz des luſtigen
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wird Oberver richt Gelegenheit haben ſichher äußern ob jene P n ha
d r ei 7 zu e ganzetion der Theatercenſur iſt es die in Frage ſteht an
darf alſo auf den Ausgang geſpannt ſein

D Gerhard Hauptmann der bekannte Verfaſſer der natura
liſtiſchen Dramen Vor Sonnenaufgang und Einſame Mene hat neuerdings ein Luſtſpiel vollendet welches das berliner
Seuche Theater angenommen hat

Bei Prof Michelet über deſſen 90 jährigen Geburtstag
wir vor kurzem berichteten erſchien geſtern der Kultusminiſter
Graf von ZedlitzTrützſchler mit dem Geh Rath Althoff um
dem Gelehrten mit herzlichen Glückwünſchen die Ernennung zum
ordentlichen Honorarprofeſſor zu überbringen

Jn Graz ſtarb geſtern der ordentliche Profeſſor für
klaſſiſche Philologie Prof Wilhelm Kergel der Senior der
grazer philoſophiſchen Fakultät

Louis Lacour de la Pijardisre der als Molièreforſcher
bekannte Archivar des Hérault hat ſeinem Leben freiwillig
ein Ende gemacht

Gerichtsverhandlungen
Wittenberg 4 Dez Eig Mitth Die hieſige Strafkammer hatte ich heute wieder einmal mit Elbpiraten zu

beſchäftigen n waren Steuermaun Herzog aus Klein
Wittenberg die Bootsleute Käske und Schulz aus Münchs
dorf der Schiffsjunge Wolter und der Kaufmann König aus
KleinWitWittenberg und zwar die erſten vier wegen ſchweren
Diebſtahls der letzte wegen Hehlerei Die vier Schiffsleute
führen auf einem Fahrzeug der Kette, das 2590 Faß Petroleum
geladen hatte Mitte von Hamburg nach Rieſa Jn Magde
burg verließ der Schiffsführer Herzog das Schiff
nach Klein Wittenberg zu fahren und ſagte beim Verlaſſen des
Schiffes zu Käske und r Jhr könnt derweile was
machen Ein rechtſchaffener Schiffer ſtiehlt nämlich niemals er
mächt nur Die beiden haben denn auch 18 Jaß ihrer

Kadung angebohrt und denſelben je 10 bis n im ganzen
149 kg Petroleum entuommen die ſie in Klein Wittenberg an
gekommen an Land ſchafften wo ſie von Herzog an den Kaufmann König für 50 M verkauften Das Geld wurde
dann vertheilk Herzog der das geſtohlene Petroleum ſeiner
Geſellſchaft mit 68 M bezahlen und außerdem noch 100 M bei
der Steuerbehörde nieder Der mußte wurde von der Straf
kammer wegen ſchweren
Schulz zu je 4 Monaten und König wegen Hehlerei zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt Der Schiffsjunge wurde als
nichtbetheiligt freigeſprochen

Kaſſel 3 Dez Eig Mitth Vier junge Burſchen aus
Waldeck Pauſter Graß Brandenſtein und Schönbuſch
ſtanden vor dem hieſigen Schwurgericht wegen vorſätzlicher
Tödtung Sie waren angeklagt bei einer Schlägerei den
Landwirlh Dilcher mit Holzkloben S zu haben Das
Urtheil lautete unter Annahme von Milderungsgründen auf je
2 Jahre Gefängniß

Troppau 3 Dez Heute fand die Verhandlung über den
ſ Z mitgetheilten Mord an dem Liqueurfabrikanten
Oppenheim ſtatt Der Angeklagte Krupa war geſtändig und
wurde zum Tode durch den Strang verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 4 Dez Eig Mitih Die Betheiligung bei den

heute vollzogenen Stadtverordneten Wahlen war in
der III Abtheilung eine ſehr ſchwache in der II und I Abthei
khung dagegen eine recht rege Es wurden gewählt in der III
Abtheilung die Herren Dr med Thieme und Schuhmacher
meiſter G Frömmig in der II Abtheilung die Herren Fabrikant Eich ler und Glaſermeiſter Dörfel in der erſten Ab
theilung die Herren Kaufmann Hennig Rechtsanwalt Klang
und Kaufmann Andreas Bauer Die vom Verein er ſtädtiſche
Jntereſſen in der I Abtheilung aufgeſtellten Kandidaten die
Herren Apothekenbeſitzer Zohmann und Kaufmann Bruno
Beyer ſowie die vom Verein für Stadtverordneten Wahlen
in der II Abtheilung aufgeſtellten Kandidaten die Herren Se
l Schröter und Cigarrenfabrikant Max Schimpf
unterlagen

Langeunſalza 4 Dez Eig Mitth Jn einer hieſigen Re
ſtaurgtion kam es zwiſchen Ulanen der 3 und 4 Schwadron zu
Zank der ſchließlich in eine blutige Schlägerei ausartete Dabei
wurde beſonders ein Gefreiter der 4 Eskadron durch Hiebe und
Stiche zwei Stiche verletzten die Lunge ſo übel zugerichtet
daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Erfurt 4 Dez Eig Mitth Jm Abortkübel eines Grund
ſtücks in der Steinſtraße wurde vorgeſtern nachmittag die Leiche
eines neugeborenen Kindes aufgefunden das von der im
Hauſe wohnenden ledigen Rudloff geboren war Der
Standesbeamte für Vieſelbach Salzmann aus Schwerborn
wird ſeit geſtern wegen Wechſelfälſchun g ſteckbrieflich ver
folgt Jn der ſozialdemokratiſchen Thüringer Tribüne
wird von einer Neberwachungs Kommiſſion unter
zeichnet Quittung geleiſtet über von anderen Gewerken für den
Buchd ruckerſtreik geſpendete Beiträge die Beiträge ſind ſehr
pärlich Aufſehen erregte geſtern nachmittag ein Polizei
Sergeant von auswärts welcher in trunkenem Zuſtande nach
dem Bahnhofe taumelte und ſchließlich geführt werden mußte
Zur Wahrnehmung eines Termins hatte der Beamte einen Ge
fongenen nach hier gebracht den er abends wieder zurückbringen
ſollie Der Gefangene der nur noch 4 Wochen Strafe zuverbüßen hatte ſaß während ſein Transporteur auf der Straße

umhertaumelte in der Nähe des Bahnhofs in einer Reſtauration
um da die Ankunft des Zuges zur Abfahrt abzuwarten
Glücklicherweiſe kam der Zug bald ſonſt hätte man den gewiſſen
e her nsportenr zu ſeiner eigenen Sicherheit in No Sicher
gebracht

Es wird uns geſchrieben Die große Glocke des Doms
n Erfurt welche in jüngſter Zeit wieder mehrfach genannt

wurde als ſie in dieſem Herbſt auch dem Kaiſer mit ihrer tiefen
Stimme ein freudiges Willkommen zugerufen hatte wird nun in
wenigen Jahren auf eine vierhundertjährige Vergangenheit zu
rückblicken können Sie wurde i J 1497 von dem Niederländer
Gerhard de Wou von s gegoſſen und erhielt den Namen k
Maria gloriosa Bei dem ſtattlichen Gewicht von 275 Centnern
hat ſie 8 Fuß 8 Zoll im Durchmeſſer während ihre Kranzſtärke
8 Zoll und ihre Höhe 673 Fuß beträgt Das Gewicht des
Klöppels allein wird auf 11 und das des Helmes auf Centner
angegeben Jm Volke aber iſt der kirchliche Name Maria gloriosa
nur wenig im Gebrauch geweſen un nennt ſie vielmehr von
Alters her viel lieber die große Suſanne und dieſer Name er
Rärt ſich vermuthlich in folgender Weiſe Man nannte in
züheren Zeiten bei uns die Glocken gern mit dem ſchallmalenden
Vorte Oſanna Eine ſpätere Zeit aber welcher das Verſtändniß

für eine ſolche naive Benennungsweiſe verloren gegangen war
machte dann durch den Gleichklang verführt die Oſanna zur

en Daher lautet denn auch ein alter Erfurter Svrich
Die große Suſanna treibt die Teufel von danna

u amagoepurg erſchoß fich im Warteſaal zweiterKlaſſe des ehe der 29 Jahre u Kandidat
Marth aus Köslin Derſelbe hatte kurz vorher beim Portier

Weihnachis Ausverkauf

um vorauf Ki

ebſtahls 4 6 Monaten Käske und d

i 4 Dez lEig Mitth Der durch ſeine rn be
kannte in Berga b Weimar lebende Hauptmann a D lauß
welcher ſ Z auf Antrag des Kriegsminiſteriums wegen Geiſtes
ſtörung entmündigt wurde hat abermals eine Petition um uf
hebung der nin ding an den Reichstag gerichtet Es ſei
noch erwähnt daß p Clanß mit ſeiner Einwilligung auf Antrag
des Großherzogl Amtsgerichts Weida in der Zeit vom 29 Juli
bis 8 Auguſt und vom 30 September bis 14 Oktober ſich in der
Großherzoglich S Weimariſchen Jrrenanſtalt Jena einer Beob
achtung unterziehen ließ Das Aerztekollegium beſtehend aus den
Herren Direktor Prof Dr Binswanger Privatdozent Dr Ziehen
und Dr Schäfer hat ihn nicht nur für geiſtesgeſund ſondern auch
für einen durchaus wahrhaftigen Charakter erklärt

Deſſau 4 Dez Eig Mitth Das jetzt veröffentlichte amt
liche Ergebniß der letzten Volkszählung beſtimmt die
Bevölkerung des Herzogthums Anhalt auf 271,963 Seelen es hat
gegen die Zählung im Jahre 1885 eine Zunahme von 23,797 Ein
wohnern ſtattgefunden Die größte Bevölkernngszunghme hat der
Kreis Bernburg mit 16,9 Proz am geringſten iſt de im
Kreiſe Cöthen mit 1,4 Proz Der Bevölkerung nach folgen die
Kreiſe Bernburg Deſſau Cöthen Zerbſt Ballenſtedt
Von je 1000 Einwohnern des Herzogthums ſind r ä
960,5 Katholiken 32,6 andere Ehriſten 1,0 Jsraeliten 5,8 Deſſau
zähit jetzt rund 37,000 und Bernburg rund 31,000 Einwohner
Beide Städte haben ſeit Jahresfriſt um je 2000 Einwohner zuge
nommen Der Bazar welcher auf Wunſch der Frau Herzogin
im Konzertſaale des herzogl Hoſtheaters hier ſtatlgefunden hat

ergab die bedeutende Einnahme von 6871 M 76 Pf Der ganze
Erlös wird an hieſige mildthätige Vereine und Stiftungen ver
theilt auch wird ein Theil zu Weihnachtsbeſcheerungen für arme

nder verwendet
SachſenMeiniugen 4 Dez Eig Mitth Der Werth des

im Jahre 189081 bei Waſungen Herrenbreitungen Frauenbrei
tungen uſw auf 97 ha Fläche erbanten Tabaks beziffert u auf
172,556 M Die im Kreiſe Meiningen vorhandenen Raiff
eiſen ſchen Darlehnskaſſen Vereine 12 an der Zahl
haben ſich zu einem Verband zuſammengethan an deſſen Spitze
Hr Pfarrer Sell Stepfershauſen ſteht

Der Magdeb Ztg wird über das Kanalprojekt Leipzig
Wallwitzhafen folgendes geſchrieben Die Verſammlung wegen
es Kanals von Leipzig zur Elbe deren Verſchiebung wegen

der Erkrankung des gewonnenen Redners Oberbaudirektors
Frantzins aus Bremen zuerſt beabſichtigt war hat nun am letzten
Montag doch ſtattgefunden wobei Prof Haſſe den Vortrag
übernahm und die großen Vorzüge einer unmittelbaren Ver
bindung von Leipzig mit der Elbe bei Wallwitzhafen
darlegte An der leipziger Verſammlung nahmen auch Ver
treter anderer Städte theil Beſonders intereſſirt ſind namentlich
Delitzſch Bitterfeld und Deſſau Jn Uebereinſtimmung mit der
Anſchauung der Handelskammer und der Gemeindevertretung
Leipzigs wurde denn auch eine faſt einmüthige Reſolution zu
Gunſten des Elbkangls angenommen da man der Ueberzeugung
war daß nur ein ſolcher dem großen Güterverkehr Leipzigs ent
ſpreche und gewachſen ſei Da wie man hört die ſächſiſche Re
gierung den Plan eines ElſterSaale Kanals bearbeiten läßt und
man fürchtet daß ein ſolcher im Gegenſatz gegen die Beſtrebungen
der Stadt Leipzig ſchon in der gegenwärtigen Tagung dem
ſäch ſiſchen Landtage zugehen könnte ſo ſind hiergegen ab
wehrende Schritte bei den geſetzgebenden Faktoren des
Königreichs in Ausſicht genommen

Vertiſchtes
Eine r des berliner Schloßbrunnens wie ſievon verſchiedenen Seiten angeregt worden iſt wird nicht ſtatt

finden Der hat ſich in dieſen Sinne geſtern ſchlüſſig
gemacht namentlich mit Rückſicht auf den dem Magiſtrat gegen
über ausgeſprochenen Wunſch des Kaiſers

Zur engliſchen Sonntagsfeier Der liverpooler Stadtrath
hat mit 26 gegen 17 Stimmen beſchloſſen die ſtädtiſche Gemälde
ſammlung an Sonntagen offen zu halten Jn dem ſabbathſtrengen
England hat ein ſolcher Beſchluß immerhin eine gewiſſe Bedeu
tung Die Anhänger der puritaniſchen Sabbathheiligung können
ſich nicht verhehlen daß in England von Jahr zu Jahr freiere
Anſichten Raum gewinnen während in Deutſchland wohl das
Gegentheil der Fall ſein möchte

Schiffsuntergaug Der Dampfer Gaetano der von
Odeſſa mit 3000 Tonnen Getreide nach London unterwegs war
iſt mit der geſammten Beſatzung 40Mann untergegangen

Ein Raubmord wurde Mittwoch nacht unweit Bromberg
in nächſter Nähe der Stadt in den Schleußenanlagen an einem
Bauern verübt Dem Ermordeten wurden 80 M baagres Geld

Spur

im Geſchäftslokal von Ruſſell Sogeruß verübt wurde und
über das unter den Fernſprechnachrichten des heutigen Morgen
blattes die erſte kurze Meldung gebracht wurde meldet uns ein
ſpäteres Telegramm Jn das Geſchäftskokal am Broadway
drangen mittags zwei Jndividuen und verlangten eine Geld
ſumme Einer der beiden Männer warf infolge der Weigerung
eine Dynamitbombe Es folgte darauf eine furchtbare Exploſion
welche einen Theil des Hauſes zerſtörte Fünf Perſonen ſind
getödtet und zehn verwundet Unter den Todten befindet ſich
wie ſchon erwähnt auch der Bombenwerfer

Der Jnflunenza wegen mußten das Lehrerſeminar und die
Präparandenanſtalt in Preuß Friedland geſchloſſen werden
90 Zöglinge und der Direktor ſind erkrankt Die Jnfluenza
reift in den Provinzen Poſen Oſtpreußen und Weſtpreußen

immer mehr um ſich Wie man uns aus England mittheilt
ſcheint Edinburgh mehr als andere Städte des Vereinigten
Königreiches von der Jnfluenza zu leiden Die Zahl der
Todesfälle hat in der letzten Woche faſt um das Doppelte zu
enommen und die Aerzte befürchten daß ſie dieſe Woche nochſteigen wird Merkwürdig iſt daß die meiſten Fälle nicht in

den ärmſten und am dichteſten bevölkerten Quartieren vor
ommen ſondern gerade in den feinſten und luftigſten Große
Fabriken welche Hunderte von Arbeitern beſchäftigen ſind
weniger von der Seuche n worden als Banken Ver
icherungsanſtalten und Advokatenbureaus Die Jnfluenza
icher nicht eine Spelunkenkrankheit ſondern eine Krankheit
er Geſittung Jn der Montagsnummer des r e

Sonehmen die Todesfälle faſt eine ne Spalte ein was iſt
noch nie dageweſen Beſonders viele alte Leute ſind in Edin
burgh weggerafft worden Eigentlich iſt nicht die Jnfluen
ſelbſt die Todesurſache ſondern die Lungenaffektionen welche ſie
ſo häufig im Gefolge hat Die edinburgher Aerzte ſ
Anſicht daß ein ſtarker Froſt am eheſten der Seuche Einhalt

ſtadt haben noch niemals ſo viel verdient w

kommen

Verkauf zu ausserge

und ſeine Kleider geraubt Von dem Thäter fehlt bisher jede

Zu dem Dynamit Attentate das am Freitag in NewYork

ind der

thun würde Die Krankenpflegerinnen der eiten Haupt
v e jetzt und dieLeichenbeſtatter laſſen ſich die Särge aus anderen Städten

Handels und Verkehrs Nachrichten
Halle 5 Dez Vom Königl Miofsterium für Hander

und Gewerbe wird der Handels kammer wmitgetheilt J
eine Sammlung von Strohgeflecht und Pon gee Proben twelche vom kaiserlichen Vice Konsulate in Tschifu eingesandt
worden im Handelsmuseum zu Frankfurt a M bis auf weit
ausgestellt worden ist Der beigefügte Bericht über die genannten
Artikel kann in den Geschäftsrüumen der Handelskammer ein
gesehen werden

Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzſg alte
Leipziger 1830 Bei der Gesellschaft wurden in der Zeit vom1 Jan bis 30 Nov 1891 5329 Anträge über 36,964,750 M Versicheru
summe gestellt 373 r und 2,848,700 M Versicherungssumme me
als in der gleichen Zeit des Vorjahres und 627 Versicherte mit eine
Versicherungssumme von 3,931,000 M als gestorben angemeldet De
Versicherungsbestand der Gesellschaft stellte sich am 30 Nov 1891 anf
54,000 Personen und eine Versicherungssumme von 356 Millionen M
der Vermögensbestand auf 94 Millionen M die Dividende der Ver
sicherten beträgt im laufenden Jahre wie in jedem der letzten Jahre
42 Proz der ordentlichen Jahresbeiträge

Deutsche MAilitärdienst Versicherungs Anstalt in
Hannover Im Monat November waren zu erledigen 1869 Anträge
zu 2,237,000 Das Vermögen erhöhte sich von 36,411,700 M anf
26,851,800 M

Zahlungseinstellungen Petersburg 4 Dez DieExportfirma Otto Dittborn die Glasfabrik Peter Zinowjew
und die Manufakturgesellschaft Huckhaben heute die Zahlungs
einstellung angemeldet

Börse zu alle am 5 Dezember
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto
Weizen ruhig 222 235 fremder über Notiz Rauh

weizen 223 234 M still 240 245 M GersteBrau rubig 182 198 feinste über Notiz Futter 165
180 M Hafer ruhbig 158 165 M Mais amerik Mixed
180 M gefordert Don aumais 172 180 meuer unga
rischer 166 172 M Raps M Rübsen Sommerrübsen

M Prbsen Viktoria 229 250 feinete über Notiz
Wicken ohne Handel

Preise für 100 Kg netto
Küm m el ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,00 40,00 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00

20 M Mohn blau 56,00 58,00 M grau MFutterartikel fest Futtermehl i8,50 19,50 M Roggen
kleie 13,75 14,75 M Weizenschalen 141,75 12,25 M
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12,00
bis 13,00 dunkle 1I1 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 30,00 32,00 M Rüböl 62,00 M Petroleum 23,50 M
Solaröl 0,825/30 0 16,50 D

n 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 72,20 mit 70 M Verbrauchsabgabe 52,70 M
Rüben M

Halle 5 Dez Bericht über Stroh und Hen
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 bis
2,50 M Maschinenstroh Weizenstroh 1,25M Roggen
stroh 1,50 M Wiesenbeu 3,00 3,25 M Kleehen 25 M
Torfstreu 1,20 M

mit

Südrussisches Getreide Odessa 2 Dez TEig Mitth Seit
unserem letzten Berichte ist das Weizen Ausfuhr verbot
in Kraft getreten doch ohne unserem odessaer Export viel zu
echaden da die hiesigen ERigner auf dasselbe schon längere Zeit
vorbereitet waren und allen nur erhältlichen Weizen jetzt schon

fverschiſft haben während dazu unter normalen Verhältnissen
der ganze Winter gebraucht wird In den letzten 14 Tagen sind
von hier und Nicolajeſt nicht weniger als 54 ganze Dampfer
ladungen Weizen nach Westeuropa gesandt worden allerdings
unverkauft und daher Kommt es auch dass in Deutschlanck
trotz unseres Ausfuhrverbotes die Preise fielen anstatt zu
steigen Unsere Eigner werden aber ihren Weizen dort nichts
verschleudern sondern ihn in den westenropäischen Hafenstädten
einlagern und nach und nach verkaufen Für Mais rechnet
man in aller Kürze auf Exporterlaubniss da wir eine sehr reiche
Ernte hierin haben Unsere Wintersaaten stehen infolge
günstigen warmfeuchten Wetters sehr schön und geben die beste
Aussicht auf eine gute Ernte Die Weizenpreise waren
im Durchsechnitte wie folgt

Sandomirka weizen Rbl 1,20 1,23 das Pud 16,88 kg
Weieh weizen 1,10 1,30
Ghirkaweizen I,905 1,28
Mais neuer z 9,63 0,64
Gerste 964068Hafer e 0,65 0,70 uLeinsaat d 180 60Raps e 162 1,90 27Ravison 970 0,75 SHirse Je 4 2 27 0,65 0,66 55 55 SErbsen e e e 1,00 1 10 55 52
Bohnen bunte 1,25 1,35 7 251 Rubel 100 Kopeken Der Rubelkurs schwankte sehr stark

heute steht er auf 1,93 A 3 Monatswechsel Berlin Vorrath
hier 2,000,000 hl Getreide meistens Weizen

3 à 3
Wetterbericht der Deutſchen Seevarte vom 4 Dez

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Statlonen Windvw W rechtweiſ S rechtweif

12 B 12 BMemiel 758 8 3 S 4Memel 757 8 7 SWw
Kiel 687 s S Hamburg 761 9 106 WeHamburg 7098 1 98 S 4 Seers s wg
Borkum 60 2 5 WSW 4 Valentia 658 4 12 2 S 7

763 1 11 0 SSW 6 etersburg 754 6 9 SSO 3e e S en lnS S SSein l 683 W S iochoim v 5 W
Karlsruhe 69 0 2 SW 2e 7us1 338 1ünchen 71 2 Se 5

Meteorologiſche Station zu Halle
e 5 u ab Dez 7 m

e rhermome e
Rel Feuchtigkeit 90 95Hindenangiern SWw W 1

Witter Ausſichten für die nächſten Tage i mittl Deutſchl
Langſame Zunahme des Luftdrucks hat den Barometerſtand be

uns wieder über die normale Höhe gebracht und es iſt bei dem
anhaltenden Steigen des Barometers wieder Abnahme der
Temperaiur und Bewölkung zu erwarten

dauert ununterbrochen bis zum 24 December
wönnlieh billigen Preisen

Malte Sanale
Gesehäſtshaus für Manufaetar und Mode Waaren



Weihnachts kinkäufenn
halten wir folgende Artikel in vorzüglieher Beschaffenheit und bekannt reicher Auswahl zu sehr billigen aber Westen Preisen empfohlen

ne
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Damen u IHerren Schleifen Fichus Jabots Coiffuren Morgenhauben
I Spitzenchaäles und Spitzen Taschentücher Schürzen in allen Stolffarten
Vnterröcke und Corsets Oberhemden Herrenkragen Manchetten
Shlipse Seidne Taschentücher leinene und Battist Taschetüchern

In der Abtheilung für

7 e u rS S 2 S S 4 Ssind hervorragende Neuheiten in allen Arten eingetroffen die wir angelegentlichst empfehlen ferner

Tischdecken in reichster Auswahl Portieèren Bettdecken
e Tüll Spachtel u Filet Guipure Schoner und Tischläufer

Die von uns seit einigen Jahren eingeführten

2

g G
I e Z W

7 S

4 c

sind Erzeugnisse erster Fabrikanten die das Beste herzustellen bestrebt äuc und uns in den Stand setzen unsern Abnehmern kar die

J Dauerhaftigkeit der Teppiche volle Gewähr zu leistenUnsere Axwingter Teppiche sind auf Iandstühlen gewebte Plüschteppiche von ausserordentlicher Ialtbarkeit Der Plüsch ist aus vie

englischen Kammgarnen gewebt und die Parben ind echt Die Auster geben den Originalen des persischen Styls an Pracht wenig nach

auch die modernen Hlugter vind im Roeoceo und Blumengesehmack stylgerecht durchgeführt e
Die Preise sind für das von uns geführte beste Vabrälkat das mit der jetzt

Folgendlo Erössen sind in reicher Musterauswahl vorräthig

138200 em 1742236 2002300 2702300 335 435 sowie Pult und Bettvorlagon
Germania und Holländer Teppiche in verychiedenen Grösen

Wngora Voello Grosse Liogenfoll Foppioſsin vergchiedenen Erössen e Crösso 852185 graue 50 woisso 9 I p W

D Muth Co ba
Grosso e on

57

e

ür den Anzeigentheil v W r r3 Anzeigentheil vergntwortlich W König in Halle lle Drüg und von De n Mit 3 Veh ätten

I Ballkleiderstoffe jeder Art Ballumhänge Ballblumen Ballfächer
und Schärpen Spitzen Volants weiss u schwarz gest Nansoc Roben

Seidenstoffe schwarz u farbig vortheilhafte Gelegenheitskäufe Seidne und
wollne Taillentücher Capotten Kopfchaäles seidne Halstücher für

allgemein angebotenen geringwerthigen Qualität nicht zu vergleichen ist W billig
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